
„Kein  Kind  zurücklassen“:
Kommunen  schmieden
engmaschige Präventionsketten
Der Kreis beteiligt sich seit 2012 an dem Modellvorhaben „Kein
Kind zurücklassen! Kommunen in NRW beugen vor“ (KeKiz) der
Landesregierung und der Bertelsmann Stiftung. Mit dabei sind
außerdem mit Bergkamen, Bönen, Fröndenberg/Ruhr, Holzwickede,
Kamen, Lünen, Selm, Unna und Werne fast alle Kreis-Kommunen.
Ziel sind engmaschige Präventionsketten und die Zusammenarbeit
aller Akteure.

In  kleinen  Gruppen  wurden
verschiedene  Themen
intensiv  aufgearbeitet.
Foto:  L.  Temmann  –  Kreis
Unna

Dies soll gewährleisten, dass Kinder und Familien jederzeit
die notwendige Unterstützung für eine bestmögliche Entwicklung
und Bildung erhalten. Wie das konkret geschafft werden könnte,
ist Thema des Kreis-Projektbeitrages „Brücken für Familien“.
Großgeschrieben  ist  hier  die  enge  Zusammenarbeit  von
Jugendhilfe,  Gesundheitswesen,  Bildungsbereich  und
Arbeitsverwaltung.  Denn:  „Gelingendes  Aufwachsen  von  jungen
Menschen reduziert soziale Probleme und deren Folgekosten“,
betont Landrat Michael Makiolla.

Mit den im Projektzeitraum gewonnenen Erkenntnissen sucht der
Kreis den Austausch mit anderen Akteuren in der Region. Denn
neben  den  drei  genannten  Kommunen  beim  Modellvorhaben
ebenfalls dabei sind Bergkamen, Kamen, Lünen, Selm, Unna und
Werne.
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Klar  ist  bereits:  Nicht  nur  die  Präventionsketten  sollen
verstärkt werden. „Wir wollen auch lernen, noch mehr vom Kind
her  zu  denken“,  unterstrich  Landrat  Michael  Makiolla
anlässlich der Entwicklungskonferenz „Gelingendes Aufwachsen
im Kreis Unna“ in der Kamener Stadthalle.

Dort fand der Austausch über weitere, abgestimmte Aktivitäten
sowohl in Gesprächsrunden als auch in Workshops mit Experten
und  Politik  statt.  Ein  Bild  vom  Diskussionsstand  in  der
heimischen  Region  machte  sich  dabei  auch  Martin  Hennicke,
seines  Zeichens  zuständiger  Abteilungsleiter  in  der
Staatskanzlei  NRW.

Jugenddezernent Torsten Göpfert zeigte sich nach Abschluss der
Konferenz zufrieden: „Die Zusammenarbeit der Jugendämter und
der vielfältigen Akteure untereinander ist durch KeKiz nochmal
deutlich  gestärkt  worden.“  Es  gebe  viele  Beispiele  guter
Arbeit in den beteiligten Städten. Göpfert betont: „Jetzt muss
es gelingen, das Erreichte auf eine langfristig solide Basis
zu  stellen,  zum  Beispiel  durch  verbindliche
Abstimmungsprozesse und ein klares Bekenntnis zur Bedeutung
von  präventivem  Handeln  als  Voraussetzung  für  gelingendes
Aufwachsen.“

Feuerwehr  räumt  dicken  Ast
einer  Kastanie  von  der
Kanalstraße
Am  frühen Dienstagmorgen wurde die Feuerwehr Rünthe um 4.28
Uhr zur Kanalstraße gerufen, weil ein großer Ast aus einer
Kastanie ausgebrochen ist und die gesamte Fahrbahn versperrte.
Der Ast wurde durch die Feuerwehr mit der Kettensäge zerlegt
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und von der Fahrbahn geräumt. Der Einsatz dauerte 40 Minuten
an.

Schnitzeljagd auf dem Fahrrad
rund um die Ökologiestation
Der  Regionalverband  Ruhr  (RVR)  lädt  am  Sonntag,  den  20.
September zur Schnitzeljagd Emscher Landschaftspark rund um
die  Ökologiestation  Bergkamen-Heil  ein.  Bei  dieser
Entdeckungstour mit dem Rad durch den Emscher Landschaftspark
lernen die Teilnehmer spannende Orte der Industriekultur und
Industrienatur im östlichen Teil der Metropole Ruhr kennen.
Die Fahrt beginnt an der Ökologiestation.

Ökologiestation
Bergkamen

Die Teilnehmer begeben sich allein, zu zweit, mit der Familie
oder in der Gruppe zwischen 11.00 und 16.00 Uhr auf die 24 km
lange Rundroute und erleben auf ihren Drahteseln Abenteuerspaß
in  einer  abwechslungsreichen  Landschaft.  Verschiedene
Stationen  gilt  es,  bei  der  Schnitzeljagd  Emscher
Landschaftspark  zu  entdecken  und  dort  kleine  Rätsel  und
Aufgaben  zu  lösen.  Die  Jäger  erfahren  so  viele  spannende
Geschichten  und  interessante  Informationen  zum  Emscher
Landschaftspark und dem Struktur- und Landschaftswandel in der
Metropole  Ruhr.  Die  abwechslungsreiche  Route  führt  unter
anderem  durch  das  Naturschutzgebiet  Beversee  und  über  die
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Halde Großes Holz. Am Ende der Schnitzeljagd wartet an der
Ökologiestation Bergkamen-Heil eine kleine Belohnung auf die
erfolgreichen Teilnehmer.

Traditionell  oder  trendaktuell:  Das  Besondere  an  der
Schnitzeljagd  Emscher  Landschaftspark  ist,  dass  alle
Teilnehmer selbst wählen können, wie sie sich mit dem Rad auf
die  Entdeckungsreise  begeben.  Klassische  Jäger  fahren  nach
einer Wegbeschreibung auf Papier, die am Startpunkt ausgegeben
wird. Trendaktuelle Jäger halten ihr Smartphone bereit und
fahren nach digitaler Navigation. Dazu rufen sie über ihren
Browser im Internet eine digitale Karte mit der Route und den
Stationen auf. Wer zusätzlich erlaubt, die eigene Position in
der  Online-Karte  anzeigen  zu  lassen,  behält  unterwegs
jederzeit  die  Orientierung.

Wegbeschreibung  und  Online-Karte  werden  zum
Veranstaltungstermin zur Verfügung gestellt. Die Teilnahme an
der Schnitzeljagd Emscher Landschaftspark ist kostenlos und
erfolgt auf eigenes Risiko.

Veranstaltungsort:  Ökologiestation  Bergkamen-Heil,
Westenhellweg  110,  59192  Bergkamen

Wochenendworkshop
Experimentelle  Kunst  der
kreativen Erwachsenenbildung
 

Das Kulturreferat der Stadt Bergkamen bietet vom 25. bis 27.
September den Wochenendworkshop Experimentelle Kunst an. Die
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Künstlerin Jutta Mundt lädt dazu ein, außergewöhnliche Wege
der Gestaltung zu beschreiten.

Scheinbar  Unbrauchbares  und
Lieblingsfundstücke  werden  mit  viel
Fantasie  zu  künstlerischen  Objekten
verarbeitet.  Dabei  lassen  sich  die
Workshopteilnehmer  von  Dingen  in  ihrer
Umgebung inspirieren und begeben sich auf
eine  kreative  Suche  nach  Möglichkeiten,
den Materialien neue Formen zu geben. Es
kann z.B. ein Ast sein, der auf einem
Spaziergang gefunden wurde. In ihm lässt
sich die Gestalt eines Tieres erkennen.
Etwas schleifen, etwas beizen, auf Metall

spießen und anschließend etwas Glas eingießen; so kann eine
Skulptur in Form einer Giraffe entstehen.

Der Workshop ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet
und  findet  im  Albert-Schweitzer-Haus,  Schulstraße  8  in
Bergkamen-Weddinghofen statt. Die Workshopzeiten sind Freitag,
18.00 bis 20.15 Uhr, Samstag und Sonntag von 10.00 bis 17.00
Uhr.

Interessenten erhalten weitere Informationen, auch zu allen
anderen Kreativkursen des Kulturreferats, unter 02307/9835027
oder 965462.

Wochenendkurs  Pastellmalerei
mit  Marita  Brassat  im
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Pestalozzihaus
Am  Freitag,  25.  September,  und  Samstag,  26.  September,
veranstaltet das Kulturreferat den nächsten Pastellmalworkshop
mit Marita Brassat in Bergkamen.

Die  aus  Unna  stammende
Kursleiterin und Künstlerin gibt
Anfängern  eine  schrittweise
Einführung in die Techniken der
Pastellmalerei.  Fortgeschrittene
werden  an  verschiedenen
Bildbeispielen  differenzierte
Maltechniken  auf
unterschiedlichen  Malgründen

kennen lernen.

Ziel des Kurses ist es, die Teilnehmer darin zu unterstützen,
eigene Vorstellungen und Empfindungen in Bildern gestalterisch
umzusetzen.  Pastellkreiden  haben  eine  starke,  samtige
Leuchtkraft.  Mit  ihnen  kann  man  ohne  Vorbereitungs-  und
Trockenzeit arbeiten. Die Teilnehmer können also direkt und
spontan mit dem Malen beginnen. Das Malen mit Pastellkreide
ist auch ein Erlebnis, weil als „Werkzeug“ oft die Finger
eingesetzt werden können.

Am Freitag findet der Kurs von 16.00 bis 21.00 Uhr und am
Samstag  von  10.00  bis  16.15  Uhr  in  Räumlichkeiten  der
Pestalozzischule, Pestalozzistraße 6 in Bergkamen-Mitte statt.
In  dem  Wochenendworkshop  sind  noch  Plätze  frei.  Das
Teilnehmerentgelt beträgt 30 Euro. Interessenten können sich
im Kulturreferat der Stadt Bergkamen anmelden und erhalten
weitere Informationen unter der Durchwahl 02307 965 462.
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Von der Kita in die Schule:
Mehr als 100 Teilnehmer beim
Praxistag
Ein gelungener Übergang von der Kita in die Schule ist für die
Bildungsbiografie eines Kindes von großer Bedeutung. Mit dem
Ü1-Prozess  gibt  es  im  Kreis  Unna  eine  vorbildliche
Hilfestellung für Erzieher und Lehrer. Wie groß das Interesse
daran ist, zeigte jetzt ein Praxistag.

Großes  Interesse  am  Praxistag  hatten  Vertreterinnen  und
Vertreter aus Schule und Kita. Mehr als 100 Teilnehmer waren
ins Kreishaus gekommen und tauschten sich – wie hier in der
Arbeitsphase – intensiv aus. Foto: S. Fischer – Kreis Unna

Mehr  als  100  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  kamen  ins
Kreishaus,  um  sich  beim  Ü1-Praxistag  über  die  bislang
erreichten Meilensteine zu informieren und sich über sechs
Themenfelder  auszutauschen  –  darunter  Gemeinsamkeiten  und
Unterschiede  im  Bildungsverständnis  von  Kitas  und
Grundschulen.

„Leider mussten wir zahlreiche Interessierte, die sich nicht
angemeldet  hatten,  wegen  des  begrenzten  Platzangebots
abweisen“,  berichtet  Sabine  Fischer  vom  Regionalen
Bildungsbüro  des  Kreises  Unna  (RBB),  das  den  Praxistag
organisiert hatte. Deshalb denken RBB und der Ü1-Arbeitskreis
nun  darüber  nach,  die  so  erfolgreiche  Veranstaltung  zu
wiederholen.

Mehr  als  100  Kindertagesstätten  im  Kreis  nutzen  das
Übergangsprotokoll 1, in dem der Entwicklungsstand des Kindes
festgehalten  wird.  Mit  diesen  Informationen  arbeiten  die
Klassenlehrer in den Grundschulen. „So kann jedes Kind vom
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ersten  Schultag  an  nahtlos  weiter  gefördert  und  gefordert
werden“, erläutert Sabine Fischers RBB-Kollegin Maren Lethaus.

Beim  Praxistag  wurde  deutlich,  dass  die  Vertreter  aus
Kindertageseinrichtungen und Schulen großes Interesse an

verstärkten  gemeinsamen  Veranstaltungen  haben.  Zur  weiteren
Verbesserung der Vernetzung werden auch so genannte Tandem-
Partner  aus  Schulen  und  Kitas  beitragen,  die  auch  die
Schnittstelle  zum  Regionalen  Bildungsbüro  bilden.

Offiziell veröffentlicht wurde am Praxistag die „Handreichung
für den Kreis Unna“, in der die Fachleute alle Unterlagen zum
Ü1-Protokoll  finden  und  praktische  Vorlagen  für
Kooperationsgespräche  erhalten.  Inhalt  sind  beispielsweise
auch rechtliche Grundlagen zum Übergang von der Kita in die
Schule.

Durch das Programm des Praxistags führte Moderatorin Margitta
Hunsmann.  Schulamtsdirektorin  Bettina  Riskop  unterstrich  in
ihrer Einführung, wie wichtig die Begegnung auf Augenhöhe sei:
„Erzieherinnen und Lehrerinnen sind gleichermaßen Expertinnen,
wenn es um die Bildungskarriere der Kinder geht.“

Zwei  PKW  Aufbrüche  –
Navigationsgerät  und  Lenkrad
entwendet
In der Nacht von Freitag auf Samstag sind in Bergkamen zwei
PKW  aufgebrochen  worden.  In  der  Straße  Auf  der  Klause
verschafften  sich  bisher  unbekannte  Täter  Zugang  zu  einem
Mercedes. Aus dem Auto wurde das Lenkrad mit Airbag ausgebaut.
In der Straße Im Breil wurden ebenfalls aus einem Mercedes das
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fest  installierte  Navigationsgerät,  sowie  das
Multifunktionsgerät  entwendet.  Hinweise  nimmt  die  Polizei
Kamen unter 02307/9213220 oder 9210 entgegen.

Schwangere  Frau  auf  offener
Straße angegriffen – Polizei
sucht Zeugen!
Ein  bislang  unbekannter  Mann  überfiel  am  Samstagabend  in
Dortmund-Mitte  eine  im  achten  Monat  schwangere  Frau.  Die
Polizei fahndet nach dem Täter.

Die 26-jährige Dortmunderin war gegen 21.50 Uhr zu Fuß auf der
Brinkhoffstraße,  Ecke  Königswall  in  Richtung  Nordstadt
unterwegs. Plötzlich kam ihr der unbekannte Mann entgegen,
griff  ihren  Kopf  und  drückte  ihn  herunter.  Dabei  habe  er
gesagt, dass er nur ihre Tasche wolle. Mit Schlägen und Stößen
wehrte sich die Dortmunderin gegen den Angreifer und fing an,
zu schreien. Dann ließ der Angreifer von ihr ab und ging in
aller Ruhe zu Fuß in Richtung Hauptbahnhof.

Nach Angaben der 26-Jährigen ist der Mann 50 bis 55 Jahre alt
und etwa 1,80 m groß. Er hat eine stabile Statur und einen
ergrauten Schnauzbart. Bekleidet war er mit einer schwarzen
Kapuzenjacke  und  einer  dunklen  Jogginghose.  Zudem  trug  er
einen Rucksack und hatte einen Regenschirm dabei.

Hinweise bitte an die Kriminalwache unter 0231-132-7441!
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Grandiose  Südbretagne:
Ausstellungseröffnung  in  der
Ökologiestation

Leuchtturm von Minou. Foto:
Kursleiter Claus Marklseder

Im  März  fand  unter  der  Leitung  von  Claus  Marklseder  ein
einwöchiger Landschaftsfotografie-Workshop des Umweltzentrums
in der südlichen Bretagne statt: auf der wilden Halbinsel von
Crozon.  Weite  Sandbuchten,  dramatische  und  bizarre
Felskulissen  mit  Höhlen,  Felstoren  und  wild
zusammengewürfelten  Steingärten,  dazu  ein  Meer,  das  jedem
Respekt  abtrotzt,  bieten  all  das,  was  das
landschaftsfotografische  Herz  nur  begehren  kann.

Am  Donnerstag,  17.  September,  wird  um  19.00  Uhr  in  der
Ökologiestation in Bergkamen-Heil eine Ausstellung eröffnet,
die  eine  breite  Auswahl  der  Arbeitsergebnisse  präsentiert.
Fotointeressierte und Naturliebhaber sind herzlich eingeladen.

SPD-Europaabgeordnete  Prof.
Dr. Dietmar Köster informiert
über TTIP/CETA
Der AfA Stadtverband Bergkamen wird sich am kommenden Freitag,
18. September, um 18 Uhr in der Schützenheide gemeinsam mit
der SGK Unna im Rahmen eines Fachvortrages über das Thema
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TTIP/CETA  informieren.  Gast  und  Referent  ist  der  SPD-
Europaabgeordnete Prof. Dr. Dietmar Köster. Die Genossinnen-
und  Genossen  möchten  im  Rahmen  dieser  Veranstaltung  mehr
darüber erfahren welche Chancen und welche Risiken mit dem
geplanten Freihandelsabkommen verbunden sind und wie es sich
möglicherweise täglichen Berufsleben auswirken könnte.

40-jährige  Bergkamenerin
stirbt nach Unfall auf der A2
bei Recklinghausen
Eine 40-jährige Bergkamenerin ist am Samstagabend durch einen
Unfall auf der A2 bei Recklingshausen ums Leben gekommen.

Nach Mitteilung der Polizei befuhr gegen 19.15 Uhr ein 33-
jähriger  Gelsenkirchener  die  Autobahn  A  in  Richtung
Oberhausen. Zwischen den Anschlussstellen Recklinghausen Ost
und Recklinghausen Süd geriet das Fahrzeug auf der regennassen
Fahrbahn ins Schleudern und prallte gegen das Heck eines auf
dem Seitenstreifen abgestellten PKW.

Durch die Wucht des Aufpralls wurde das stehende Fahrzeug
stark  beschädigt.  Ersthelfer  befreiten  die  im  Fahrzeug
sitzende 40-jährige Fahrerin aus Bergkamen schwer verletzt aus
dem  Fahrzeugwrack.  Sie  verstarb  aufgrund  der  schweren
Verletzungen.

Der 33-jährige Gelsenkirchener und seine Beifahrerin wurden
bei dem Zusammenstoß ebenfalls schwer verletzt, ein weiterer
Beifahrer leicht. Es entstand ein Sachschaden in Höhe von
16.000 Euro.
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Die A2 in Richtung Oberhausen war durch Rettungsarbeiten und
Unfallaufnahme für rund zwei Stunden gesperrt.


